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Drei Physik-Aufgaben zu Energieumwandlungen für den NaWi-Unterricht, Klasse 9 und 10   

	Das Wichtigste in Kürze: 
Physik, Klasse 10, Energie 
Vier Aufgaben zu Energieumwandlungen:  
Eine Rechenaufgabe zur Umwandlung von Lageenergie in elektrische Energie; 
eine experimentelle Aufgabe zur Ermittlung des Terms der kinetischen Energie W= m·v²/2; 
eine experimentelle Aufgabe zur Umwandlung von chemischer Energie in Lageenergie; 
eine experimentelle Aufgabe zur Bestimmung des Mindestbenzinverbrauchs eines Mofas.


	1 Zweisteins Turm 

Aus ökologischen Gründen beschließt Zweistein junior, sich vom Stromnetz abzukoppeln. Um den gleichen Lebensstandard zu behalten, möchte er sich einen mechanischen Energiespeicher bauen. Es soll ein Turm werden, an dem Zweistein in seiner Freizeit ein 50kg-Gewicht emporzieht. Braucht er Energie, lässt er das Gewicht wieder heruntersinken. Dabei treibt das Gewicht einen Dynamo an, dessen elektrische Energie die Geräte im Haus funktionieren lässt. 

Der Turm soll so hoch sein, dass die gespeicherte Energie ausreicht, die elektrische Spülmaschine einmal durchlaufen zu lassen. Seine Spülmaschine verbraucht für einen Abwasch 1,4 kWh. 

Wie hoch ist Zweisteins Turm?
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2 Bestimmung des Terms der kinetischen Energie 
Material: 
Schwebebahn mit Gebläse, Schlitten mit Gewichten, Lichtschranke, Zähler, Rolle, Band, Gewicht 

Versuchsaufbau: 
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Versuchsdurchführung: 

Ein Gewicht befindet sich zu Beginn des Versuches einen Meter oberhalb des Fußbodens. Nachdem das Gewicht losgelassen wird, setzt sich der Schlitten, der mit dem Gewicht durch eine Schnur verbunden ist, in Bewegung. Sobald das Gewicht auf dem Boden aufgetroffen ist und den Schlitten nicht mehr beschleunigt, wird mit Hilfe einer Lichtschranke die erreichte Geschwindigkeit ermittelt. 

Der Versuch wird zuerst mit unterschiedlicher Menge an potentieller Energie durchgeführt. Anschließend wird bei gleichbleibender potentieller Energie die Masse des Schlittens verändert. 

Hypothesenbildung zum Term der kinetischen Energie: 

1. Macht euch noch einmal klar, was Energie und Arbeit eigentlich bedeutet (Definitionen). 

2. Überlegt euch, was es bedeutet, wenn ein Körper viel bzw. wenig Energie besitzt. 

3. Wovon hängt Energiemenge eines bewegten Körpers ab? 
Stellt dazu Hypothesen auf in Form von "je-desto"-Beziehungen: 
Je größer / kleiner .................ist, desto größer / kleiner ist der Energieinhalt des bewegten Körpers. 

4. Notiert eure qualitativen Beobachtungen beim Ablauf des Experimentes: ..................... 

5. Tragt eure Messergebnisse in eine Tabelle ein: 
  

	Umgewandelte potentielle Energie in Nm
	Masse des Schlittens  
in g
	Zeit  
in ms
	Geschwindigkeit  
in m/s
	Geschwindigkeit  
in km/h

	 
	 
	 
	 
	 

	 
	 
	 
	 
	 

	 
	 
	 
	 
	 

	 
	 
	 
	 
	 




3 Das Chips-Problem 
Schülerprotokoll von Sebastian, Jan und Arne; experimentelle Untersuchung vom 24.2. und 28.2.2000 

Problem: 
Wie hoch muss ich ein 50kg-Gewicht anheben, um bei der Einnahme eines Kartoffel-Chips nicht dicker zu werden? 

Material: 

- Reagenzglas 
- Feuerzeug 
- Wasser 
- Thermometer 
- Chip 
- Messzylinder 

Durchführung: 

1. Reagenzglas mit ca. 6cm³ Wasser füllen und die Temperatur messen 
2. Den Chip anzünden, mit ihm das Wasser im Reagenzglas erhitzen und anschließend wieder die Temperatur messen. 
3. Erwärmung und die Joule errechnen. 

Rechnung: 

6 cm³ Wasser: Temperatur vorher: 20,5°C; Temperatur nachher 94,7°C; Temperaturanstieg: 74,2°C 

1J entspricht 1cm³ · 0,23°C | ·6 
6J entspricht 6cm³ · 0,23°C | ·322,61 
1935J entspricht ungefähr 6cm³ · 74,2°C 

1935Nm : 500N = 3,87m 

Antwort: 

Man muss ein 50kg-Gewicht 3,87m hochheben, um von dem Chip nicht dicker zu werden. 

Problematik: 

Man kann sich allerdings nicht sicher sein, da man nicht die gesamte abgestrahlte Hitze auffangen kann und diese noch bei der Größe des Chips variiert. Zudem bleibt ein Teil der Hitze im Reagenzglas stecken. Die Errechnung differenziert sich zudem in der Menge des Wassers, denn je dichter die Temperatur an die 100°C-Grenze steigt, desto mehr Energie geht durch die aufsteigenden Blasen verloren. Die Joule können genauso gut halb oder doppelt so hoch sein. 



4 Benzinverbrauch eines Mofas 
Aufgabe: 

Überlegt euch einen Versuch, mit dessen Hilfe ihr abschätzen könnt, wieviel Benzin ein Mofa oder ein Motorroller mindestens verbrauchen muss. Steigungen oder Gefälle braucht ihr nicht zu berücksichtigen. Auch Reibungskräfte im Motor sollen keine Rolle spielen. 

Material: 

Mofa, Kofferwaage (Federkraftmesser) 

Aufbau: 
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Durchführung: 

Zieht das Mofa hinter euch her, so dass es eine einigermaßen konstante Geschwindigkeit hat. Lest nun die benötigte Kraft ab. 

Berechnung: 

Stellt euch vor, ihr zieht das Mofa 100 km weit mit der konstanten Geschwindigkeit. Mit der Formel der mechanischen Energie könnt ihr nun die dazu notwendige Energie berechnen. Mit dem Wissen, dass in einem Liter Benzin ungefähr 40 MJ Energie gebunden sind, könnt ihr nun auch die für 100 km Fahrt benötigte Benzinmenge errechnen. 



